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Zitat von Quittengelee

Super Rechtsverständnis, behalte es aber wenigstens für dich und rate anderen nicht
zu kriminellen Machenschaften.

Ok, würdest Du mir bitte sagen, wo Du kriminelle Machenschaften siehst und welche Straftaten
du siehst? Ich hoffe, dass Du solche Vorwürfe, die Du hier öffentlich äußerst auch belegen
kannst.

Um es noch mal deutlich zu sagen:

Es ist nicht richtig/gut, wenn die Lehrkräfte es über ihr Privatkonto machen. Die Schule müssen
dafür ein eigenes Konto zur Verfügung stellen.

Wenn ich aber aus welchen Gründen auch immer bereit bin auf Anweisung der Schulleitung /
des Landes trotzdem aus reiner Nettigkeit mein Privatkonto zu verwenden, ist das nicht
kriminell.

Es gibt die Möglichkeit, wenn die Bank dazu bereit ist, ein Konto auf meinen Namen aber auf
fremde Rechnung zu führen. Dann hält die Bank den sogenannten "wirtschaftlich Berechtigten"
des Geldes fest. Im Todesfall oder was auch immer ist dann deutlich, dass das Geld nicht mein
Geld ist, sondern dass ich das Geld im Auftrag eines dritten treuhänderisch verwalte. War
früher bei nicht eingetragenen Vereinen gang und gebe bis man dazu übergegangen ist das
Konto direkt auf den Verein auch wenn er nicht e.V. ist zu eröffnen.

Wie man hier einen Geldwäscheverdacht konstruieren möchte, erschließt sich mir nicht. Schon
alleine, wenn das Land ein solches Vorgehen vorsieht, kann ich mich damit kaum einem
Geldwäscheverdacht aussetzen. Außerdem fehlt für die Geldwäsche die Absicht die Herkunft
des Geldes zu verschleiern.

1https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838261#post838261

https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838252#post838252
https://www.lehrerforen.de/thread/63359-geldgesch%C3%A4fte-an-schulen/?postID=838261#post838261

